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B E S C H L U S S A U S F E R T I G U N G

Entwicklung eines touristischen Konzeptes zur Vermarktung des Themas „Frankenstein in

Ingolstadt erleben„ mit Vertiefungsschwerpunkt Wunderl-Kasematte

Beratungsabfolge

Sitzung Datum Beschlussqualität

IFG Ingolstadt AöR, Verwaltungsrat 29.11.2021 Entscheidung

Antrag:

1. Die IFG entwickelt zusammen mit der Kernverwaltung ein touristisches Konzept zum Thema

„Frankenstein in Ingolstadt erleben". Im Rahmen eines deutschlandweiten

Ausschreibungsverfahrens soll eine Fachagentur für Stadtentwicklung/ Eventmanagement mit

der Ausarbeitung eines Inszenierungs- und touristischen Vermarktungskonzepts beauftragt

werden. Für die Ausarbeitung des Inszenierungs- und Vermarktungskonzeptes werden Mittel

von bis zu TEUR 40 im Wirtschaftsplan der IFG berücksichtigt.

2. Das touristische Konzept soll auch Vorschläge enthalten, wie die Wunderl-Kasematte

denkmalschonend als ein Ort inszeniert werden kann, um Frankenstein in Ingolstadt erlebbar

zu gestalten. Die Kosten sind von der Stadt Ingolstadt zu tragen.

Prof. Dr. Georg Rosenfeld Norbert Forster

Vorstand Vorstand

Beschluss:

IFG Ingolstadt AöR, Verwaltungsrat vom 29.11.2021

Abstimmungsergebnis:

Mit allen Stimmen:

Entsprechend dem Antrag beschlossen. (Umlaufbeschluss)


